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494 Das XVIII. Capitel .
züſammeñ / und verbindet lolche mit Drat / ſoſet 60iß
als man kan/ und es vonnoͤthen iſt / wann nundas ſeyn/Stuͤck geladen und gerichtet / gibt man der Kugl adet

erſt / nachmals dem StuͤckeFeuer . id . Mieth patt , tenh
4. 0. 27. Buchner cit . loc. die Ketten-und Stangen⸗ genh
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Kugeln / davon unterſchiedliche Sorten in denKup , darb
fer⸗Stuͤcken zu ſehen / werden geladen / wie andelt Mat
ordinariStuͤck⸗Kugeln / alleindaß man dererchlie⸗ Ste
der genau zuſammen leget / und mit zuſammenge⸗ Were
drehten Stroh / Heu / Lunten / Werck oder alten ZweSeilern umwindet / nachgehendsdie Glieder /gegen Sch
dem Pulver zu / ladet . Vid . Mieth part . 4. c. 21. Gch5 Buchner part . I. pag.65. leq . Die Cartaͤtſchenno , Ffa‚
gen in hoͤltzernen oder blechernen Buͤchſen/ oder auf endli
Trauben⸗Art zuſammen in einen Sack gebunden cheu
ſeyn / werden gemeiniglich bey einer Batterte oder hach
Sturm nur unter Volck geſchoſſen / und nachdene diel/
ſie im Boden ſtarck oder ſchwach / ohne oder mit thig
Vorſchlagen auf das Pulver geladen / und dann dem
forne mit einen guten Vorſchlag wohl verſehen. ſol /
Vid . Mieth cit . loc . Buchner cit . loc . Simien . eit, gere
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loc . Braun part . a. c. ia . item Part . 4 . 143 ordnRRFP

6. g9aCAPIUITT XIX . 0
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46 K74 ¹ 2 3Wie man Breche ſchieſſen ſoll / was dfg

darbey zu obſerviren / und wie viel / auch 58
was fuͤr Stuͤcke darzu zu gebrauchen . 16
Enn man Breche ſchieſſen will / ſoll man ſo
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Veſtung ahnaheals es nur ſeynkan / an die Veſtung inddie Batterien bauen / und ſollen ſolche 0 60
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das weltſe nih tdardon
ſehn / ſoll anders e in
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Effe

ladet man gemeiniglich in dergleichen
ten hinter 8 IB . Pulver / auch nach Gele⸗

genheit etwas mehr ; Es mußa ber folgends
di

oabeomnachtgenenſnenweiden daß!man die

Mauern / ſie ſind von harten / oder weichen Ziegel⸗Steinen /ingleichenddieviereckigten TThuͤrne Boll⸗
wercke und Cavaliers mit Eck⸗ und Creutz⸗ oder

Werge⸗
Schuͤſſen / die 2 aͤlle oben mit Streich⸗

Shůſſen / die runden T huͤrne aber mit Circular⸗

Gchuͤſſen angrei iffe ; We aͤren aber die Thoͤrne und

Mauern gar zu ſtarck und dicke / ruiniretmannur

endlich derenBruſtwehrn / und greiffet hernach ſol⸗
che unten⸗ode r mitken an / damit dieLaſt von oben

nachdruäͤcke/ uind ſie uͤbereinen Hauffen fallen . Wie
diel / ud wasfuͤr Stuͤcke nun zu Breche noͤ⸗

thig ſeyn / kan 0 ſchreiben / in⸗

dem man ſich nach jeden Orte / ſo beſchooſſen werden

ſoll richten / died Jatterien me achen / und nach ſelbi⸗
ger Gelegenheit und Staͤrcke die SStüͤcke und alles
ordnen muß. Es ſind ſonſt zum Breche Schieſſet
6antze / g. halbe Carthaunen / und vier 18 . 1ö . zu

beyden
SSeiten der Batterie gebrauchet worden .

Igleichen 8. gantze / 6. halbe Canonen und vier 12

bb Stuͤcke / davon die gantz tzen Gerade zu / die an dern

lberSeiten,weiſe insgemein geſtel let werden. Heu⸗
te zu Tage brauchet man nur gemeiniglich halbe

Canonen und einige 18 . b . zum Breche ſchieſſen /

und kan man mit etlichen Falckaunen diel lanquen
und Schieß⸗Scharten einer Veſtung zugleich un⸗

814 ſicher



496 Das XX . Capitel .
ſicher machen .Vid. Buchner patt. I . pag . y I. leq
Braun part . 2 . c . 14 .

Ne - e een

8 Carur XX .
Wie ein Stuͤck zu vernagelſ/
dem Vernageln fuͤrzubauen/ und un

mem vernagelten Stuͤck / ingleichen dun
ausgebrannten und verſtopfftenZuͤnd⸗

Löchern wieder zu helffen .

8 S ſoll ein Conſtabel oder Buͤchſen⸗M
ſter im Feld oder in einer belaͤgerten Y⸗

ſtung jederzeit mit zweyerley Sortend
geln verſehen ſeyn / als nemlich mit eiſtt

nen / oder gar ſtaͤhlernen / und dann mit hoͤltzernen:
Die eiſerne oder ſtaͤhletne Naͤgel ſollen auf den Se⸗
ten uñn Eckeneingehauen / und gleichſam mit wieder⸗
Haͤcklein gemachet / und in deß Feindes Stlckn
bey der Zuͤnd⸗Pfanne feſte eingeſchlagen werden ,
wenn man ſiehet / daß man die uͤberkommene feild⸗
lichen Stuͤcke wieder erlaſſen muß / und nicht fott
bringen kan; mit dem hoͤltzernen ſoll der Conſtabe
ſein eigen Stůck vernageln / wenn er ſiehet / daß dit

Feind nun ſolches überkommen wird / damit de

Feind wenner ſolches etwan wegen ſtarcken due .
curſes wieder verlaſſen muß/ lolches mit eiſern Nů
geln nicht ſo ſehr vernageln koͤnne; wenn aber ein
( 2 4 7 ö,Sluͤck vernagelt / ladet mandaſſelbe / wie ſichg ge⸗

bůhret / ſetzet einen dichten Pfroff von Holtze fuͤuhſo
unten
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